
Genau wie gestern waren die Fahrer von einer großen Menge von 
Winkehänden umrahmt. Einige ältere und viele junge Zuschauer 
begleiteten lautstark das Auslaufen des Trans Germany-Trosses 
aus Schöneck im Vogtland.
Auf der vorletzten Etappe nach Oberwiesenthal über rund 83 km 
wurde heute ein ordentliches Tempo vorgelegt. Unter Führung der 
Bulls-Fahrer ging es rasend schnell zur Skisprungarena Klingenthal. 
Ab Kilometer 22 setzte sich dann eine 8er-Gruppe um die beiden 
führenden Teams Merida und Bulls ab. Diese Gruppe blieb auch zum 
Großteil bis zum Fichtelberg zusammen. In der Masters-Kategorie 
gab es heute ein ungewohntes Bild. Nicht Johannes Grasegger 
vom Scott Racing Team, sondern Branko Grah vom RC Sereno 

hatte bei Kilometer 35 die Nase vorn. Vielleicht gibt es ja heute 
den ersten Fremdsieg in der Masters-Kategorie. Die Spitzengruppe 
mit den Fahrern von Bulls und Merida bewältigte gemeinsam den 
Fichtelberg. Jetzt hieß es wieder die Strecke bis nach Oberwie-
senthal im Schluss-Downhill runterzufliegen. Wir erinnern uns an 
die 2.Etappe auf der Hannes Genze auch im Downhill bärenstark 
war. Und auch heute machte ihm keiner etwas vor. Der Fahrer vom 
Multivan Merida Biking Team entschied die 6. Etappe vor seinen 
Teamkollegen Andreas Kugler und Jochen Käß für sich. Er sicherte 
sich damit seinen 3. Sieg. Bei den Frauen konnte sich Esther Süss 
vom Wheeler iXs Pro Team ihren 6. Sieg in Folge sichern. Sie verwies 
Sally Bigham vom Topeak-Ergon Racing Team und Milena Landtwing 
von Rothaus-Cube auf die Plätze. Eine Überraschung bahnte sich 
bei den Masters auf der Strecke schon an und im Ziel hieß dann 
Branko Grah vom RC Sereno der erstmalige Sieger in dieser Kate-
gorie. Platz 2 belegte Peter Paelinck vom Team "www.REEVAX.be", 
Platz 3 sicherte sich Bogi Kristiansen. Johann Grasegger belegte 
heute nur den 10. Platz. Bei den Senior Masters sicherte sich 
Milan Spolc vom Team "Sachsen. Land von Welt" ebenfalls seinen 
6. Etappensieg und ließ Rudi Geentjens sowie Bernhard Spieler vom 
Team "race worx" keine Chance. Weitere aktuelle Infos, Bilder und 
Ergebnisse unter:  
www.bike-magazin.de
www.bike-transgermany.de
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Freitag, 26. Juni 2009 Oberwiesenthal

Podium durch merida besetzt - start morGeN um 9.30

die taGessieGer
(6) SCHÖNECK - OBERWIESENTHAL
MäNNER
1.   HANNES GENZE - TEAM MERIDA 
 IN 2:52.39
fRAuEN
1.     ESTHER SüSS - WHEELER IxS pRO TEAM
 IN 3:15.51
MASTERS
1.  BRANKO GRAH - RC SERENO
 IN 3:15.04
SENIOR MASTERS
1.   MILAN SpOLC - TEAM SACHSEN 
 IN 3:13.25

GrÜNes triKot
DER BAyERISCHEN STAATSfORSTEN pOWERED By fI´ZI:K
TOp 3 (NACH ETAppE 6)
1. THOMAS DIETSCH - TEAM BuLLS - 1:47:19,4
2. ANDREAS KuGLER - TEAM MERIDA - 1:47:43,6 (+24,2)
3. HANNES GENZE - TEAM MERIDA - 1:48:28,9 (+1:09,5)

MORGIGE BERGWERTuNG (OBERWIESENTHAL - SEIffEN):
NR. WEGpuNKT LäNGE HÖHE STEIGuNG STELLE

1 172 - 173 0,41 Km 64 Hm 14% Seiffener Grund - Alb de Wettin

Aktuelles Ergebnis steht oben! Komplettübersicht wie immer unter:
www.bike-transgermany.de
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ersten beim Startaufbau und 
abends die letzten beim Abbau 
auf der Pasta-Party. Sie helfen 
auch gerne jedem mit Tape und 
Kabelbindern aus.
Dritter im Bunde ist der einsame 
Kämpfer Stefan am CUBE-Stand. 
Er kümmert sich um den Auf- und 
Abbau des Standes auf der Expo. 
Dazu kommt dann noch der Service 
für die Bikes der CUBE-Fahrer. Kurz 
vor dem Foto hatte er gerade zwei 
Rothaus-Cube-Fahrer samt Bikes 
gesäubert. Daumen hoch!

Heute finden sich drei exempla-
rische Beispiele von Teams oder 
Personen, die hinter den Kulis-
sen für euch arbeiten und einen 
super Job machen: Jeden Abend 
nach der Pasta-Party wartet ihr 
sehnsüchtigst auf das Video des 
Tages. Für den Dreh des Ganzen 
ist das Team von Smaragd Media 
immer auf den Beinen. Auf dem 
Bild seht ihr Kameramann Janis 
bei Wind und Wetter - ab morgen 
begrüßt ihr ihn bitte mit einem 
freundlichen "Hellas". Aber Videos 

müssen natürlich auch geschnit-
ten werden. Dazu gehört unter 
anderem das  Sichten, Schneiden 
und Zusammenfügen der Clips. 
Außerdem muss das Ganze auch 
passend mit Musik hinterlegt 
werden. Und genau da kommt 
die Iris ins Spiel. Sie wird sich 
sicher freuen, wenn ihr nach dem 
Video applaudiert und "Iris, Iris"-
Sprechchöre einleitet.
Als Zweites zu erwähnen ist das 
Allzweckduo Jörg und Uwe von 
Plan B. Die beiden sind wie der 
Rest des Teams morgens die 

heLdeN der arbeit

Die letzte Etappe steht euch morgen 
bevor. Im Gegensatz zu den bisher ge-
fahrenen Strecken ist sie mit 1590 Hö-
henmetern für euch erfahrene Recken ei-
gentlich kein Problem mehr. Die restlichen 
rund 79 Kilometer führen euch heute ver-
mehrt über Schotter- und asphaltierte 
Radwege. Ihr sollt den schönen Ausblick 
nochmal richtig genießen können. Unten 
im Ziel warten dann schon eure Lieben 
auf euch, um euch jubelnd zu empfangen. 
Also - auf gehts nach Seiffen! BITTE 
ACHTET DARAUF, DASS IHR EUCH AN DIE 
STVO HALTET - BESONDERS AUF DEN RAD-
WEGEN UND STRASSEN.

ETAPPENVORSCHAU

ERFOLGSREZEPT
Vielleicht ist das Geheimnis hinter 
dem Erfolg von Esther Süss die 
richtige Massage nach dem Rennen.
Esther war zwar gerade nicht da, 
aber Antonia und Dara hatten 
gerade zwei andere Fahrer auf 
ihrer Bank. Neben rund sechs 
Stunden Massagen vor und nach 
dem Rennen kümmern sich die 
beiden Fulltime um die Fahrer von 
Toni's Radleck. 

"GEILO 24" 
Nina Gässler, Fahrerin von Kona 
Norway möchte gerne ein wenig 
über ihren Heimatsmarathon 
loswerden. Geilo hat von der 
Bedeutung nichts mit geil zu tun, 
sondern der Skiort in Norwegen 
hat diesen ungewöhnlichen Namen. 
Hier findet Anfang Juli ein 24h-
MTB-Race um den Ustedalsfjord 
statt. 1er- und 4er-Teams sind 
zugelassen. Mehr Infos dazu unter: 
www.geilo24.com

FOTOALBUM 

Jeden Abend auf der Pasta-Party 
seht ihr eine Auswahl an Bildern 
von Marathon-Photos. Die Foto-
grafen sind rund um die Strecke 
platziert und machen Bilder von 
euch. Ihr könnt euch die Fotos 
kurz nach der Veranstaltung an-
schauen und komplett oder auch 
nur eine Auswahl unter www.
marathon-photos.com bestellen.

DVD AM BIKE-BUS 
ZU BESTELLEN 
PREIS: 29,90 €

teLeGramm

WETTER FÜR MORGEN:

Das Spielzeugdorf Seiffen ist Zielort der 
insgesamt rund 657 Kilometer langen 
Strecke. Der Ort ist aufgrund seiner tra-
ditionellen Holzkunstherstellung, seiner 
barocken Rundkirche, sowie der berg-
baulichen Vergangenheit bekannt. Seiffen 
kann guten Gewissens als Zentrum 
des Mountainbikesports im Erzgebirge 
genannt werden. Denn schon vor 15 
Jahren begann man hier mit der Beschil-
derung der MTB-Strecken. Gerade für Fa-
milien ist die "Seiffen Tour" interessant. 
Die variable Strecke über 25 bis 35 km 
ist besonders für Anfänger und auch 
Kinder geeignet.

MORGEN IN: 
SEIFFEN

Für den Tag sind Schauer bzw. leichter Regen angesagt. 
Die Temperaturen schwanken zwischen 13 und 18 Grad. 
Da sich aber in den letzten Tagen das Wetter immer 
entgegen der Prognosen entwickelte, können wir wohl 
vielleicht doch einen schönen Tag erwarten.

die etaPPeN im ÜberbLicK

1.  21.6. ERBACH - FRAMMERSBACH, 102 KM/2257 HM
 SIEGER: ALBAN LAKATA - TEAM TOPEAK IN 2:20.31

2.  22.6. FRAMMERSBACH - BISCHOFSHEIM, 83 KM/2050 HM
 SIEGER: HANNES GENZE - TEAM MERIDA IN 2:57.57

3.  23.6. BISCHOFSHEIM - OBERHOF, 95 KM/2696 HM
 SIEGER: JOCHEN KÄß - TEAM MERIDA IN 3:39.13

4.  24.6. OBERHOF - BAD STEBEN, 120 KM/2502 HM
 SIEGER: JOCHEN KÄß - TEAM MERIDA IN 4:15.01

5.  25.6. BAD STEBEN - SCHÖNECK, 98 KM/2232 HM
 SIEGER: HANNES GENZE - TEAM MERIDA IN 3:48.37

6.  26.6. SCHÖNECK - OBERWIESENTHAL, 81 KM/1932 HM
 SIEGER: HANNES GENZE - TEAM MERIDA IN 2:52:39

7.  27.6. OBERWIESENTHAL - SEIFFEN, 79 KM/1590 HM
 




